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KREATIVITÄT
FÜR SPORTMODE

ie Info-Ecke der Viscosuisse aus
Emmenbrücke an der ISPO'86 verzeichnete eine erstaunlich
hohe Besucherfrequenz. Stoffherstel 1er und Konfektionäre
diskutierten ihre Erfahrungen mit dem LEADER-Programm
und holten sich neue Anregungen für die nächste Saison.
Dem grässten Schweizer Textilunternehmen ist es gelungen,

sich als Faserhersteller und Spinner und damit als
Garnlieferant für den Sport- und Freizeitbereich zu profilieren.

Gleichzeitig wurde unter dem LEADER-Begriff eine
weitreichende Partnerschaft verwirklicht. Es liegt auf der
Hand, dass ein Unternehmen dieser Grösse ganz entscheidend

auf den Export angewiesen ist. Christian Eschler AG,
Bühler, W. Klingler AG, Gossau, und Rotofil AG, Zürich,
sind die drei Schweizer Partner auf Stoffhersteller-Ebene.
Weitere Leader-Partner sind: AB Fodervävnader, Boras, Oy
Finlayson AG, Tampere, Textilwerke Ganahl, Feldkirch,
Pottendorfer Textilwerke, Felixdorf, und die Seidenweberei
Silz AG in Wien.
Somit hat sich die Idee zu einem attraktiven Programm
innovativer Hersteller ausgewachsen, eine Art Sprungbrett
für erfolgversprechende Sport- und Freizeitkreationen. Damit

ist auch klar ausgedrückt, dass dieses Programm nicht
nur ein breites Sortiment hochwertiger Nylsuisse- und
Tersuisse-Qualitätsgarne, sondern auch ein nach einem
Achtpunkte-System aufgeschlüsseltes Dienstleistungspaket

im technischen, modischen und kommerziellen
Bereich enthält. Gerade die geforderte Funktionalität in der
modernen Sportbekleidung setzt voraus, dass die Erfahrungen

der Vorstufe weitergegeben werden und die
Konfektionsstufe in den Entwicklungsprozess eingebunden ist, als
Basis für internationale Marketingstrategien, die bis zum
Konsumenten durchschlagen.

I

Imprägnierte Webware aus 35% Tersuisse/
65% CO. AB Fodervävnader

<] Imprägnierte Webware mit Borkencrêpe- und
Crinkleeffekt aus Nylsuisse. Silz AG

Strukturierte Wirkware mit Frotteeabseite
aus 95% Tersuisse/5% Elasthan.

Christian Eschler AG, Bühler
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